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CANTATA.
g%nbcbung

Sttt

und

@cﬁbaﬁre @bﬁalbung Citled @eugugen

nach dem XXXV und XLIX fen Pfalm.

Chor, © GOft tu frommer GDFf v, 5.

8 ift geroif ein vecht elendes Leben
Deg, dev Dem Geiie fich ergeben,

NRMTAL

Uiein Reidbtbum Oienet mir
Su ciner Burg, und Feftung far und fir 3
Mein Reidbebum dienet mi.

Die Chrfurdyt flr das unfichtbahre Sub
Rautt die Begierde nicht, noch ibre groffe Loubf.

e ARIA,

Thet,
\ 71169
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AR VAT ¢
9.3 ¥r (deut fidy davon sugenicffen,
Wae er mit Loft an fidy geriffen ;
bn bungert bey dem Ueberflug :
So dag felbft das Sufammen=-Sdarren

Der UnerféetlidbEeit des Larren
Su emner Plage werden mug, da €apo,

4. Sein Mund fpricht nichts , denn nur BVetrug und Ligen;
QABie Font es je fiie einen Seikigen fich fliigen ,
Daf er dem Ndchften Subtes thdtte ?
Obder jemand eine Bab lebenslang gefchenclet htte?
Cr ift 3u arg,
Hnd viel ju Farg.

ANRT N

[ ¥r feset nady gewobnter eife,
Fbnt ficts was Uncrlaubtes far,
Und fudet dic verbobtne Speife
Juf unsuli@ige YIanicr 5
Fa, fur unsiemlidyer Begier
Romt fein Derftand gar aus der Gleife,

6. Grundaibtiger! fo weit Deg Himmels Vefte gebn,
Gt Deine. MildigEeit ju febn ;
Deine unverdiente Gilbyre
Sdhaut ein glaubiges Gemilte
Ueber alle Himmel gebhn.

ARIA.
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A RITA.

7 Wie bobe Berge im Gefilde,
S0 grof ift Deine Buld , o Herr;
& - wic das avfgefdwollne (Tieer,
S0 aberfdwemmt uns Deine (1iilde:
Du nibreft beyde Uienfdy und Dich
3u voller Gnige fpath und frih. da Capo,

C OR O.

8. O ! wie berlibmt ift Deine Hulde !
Dag Qienfhen Rinder Dir vertraun )
Und fider auf den Sdirm des Allerhdchften baun,
O! wie berabme iff Deine Hulde!

9. Du madyft fie fett von Deiner Speifey
&ie trincfen gleicher eife
ABie ¢inen Strom den beften LWein
10. Gewiff! die Quelle alles Gubten
Graicffet fich von Dir in Segensdreidyen Flubten ,
QBir Eonnen nur allein
Dureh Dich glickieelig feyn,

€O R O,

11, Hfrr! 1af Uber alle Srommen
Deinegrofe Gubrigkeit, Deincg Segens  Fulle Fommen !

X 2 ARIA.
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A R 1A

.12 Ad! Dater) 1ef dody nice dic Liobe

Des, was unmdglidy su entbebren,

Ticin Sorgensvolles verrs befdhwebren !
Do bift und blebft der milde GOre!
2Audy wende von mir die Gefabr,

Dag bey dem Uleberflug an 2Allen,

Jd nidt auf Thorbeit mag verfallen,
Seyn liederlidh, und undanctbar.

13. Durd) die Menge vieler Ciilyter
LWerden frevelnde Semfihter ,
Und BoFartige noch fhlimmer,’
Denn fie thun und handeln immer ,
QWie es ibnen nur gelfift,
Und adhten, nicht, was rech und billig ift.

G0 R 10,

BErr ! [ag dber alle $rommen -
Deine groffe Gibrigkeit, Deinen milden Seegen Formmmen,

AN
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4 ‘¢
& XLIX. Ffalm.
ARIA,
53 @fwrt 4 ibe Dienfden ! nehints in Ade,
S¥ Deife, und unweife dergen ! b
3. Arm und Reidhe feyd bedadhe, # 4 = .
Wenn ibr Geld vor cudy gebradye s y
4, Deg ibr daraus mide einen Abgots madye.
5+ 3cb muf in Wabrheit hoch beFlagen
Den Beits und Niedertvdachtigheit,
Die ein Seldfiichtiger treibt tiglich ungefheuty
Hud davf dabey noch fagen
A RITA.
6, Fd wolte (hon freygebia (eyn,
Wenn nur die Jeiten beffer wdiven s
b fpar , die Ticinen 5u cendbren)
Und sich darum die Roften ¢in. da Capo.
7. Berflucht fey ! der auf feinen Reichthum bauet,
1nd feiner Schase Sabl vertvauet ;
8. Cin foldyer frellete ool aus verdamten Seibey
e Lofung feines Bruders Banden
Dem Feind nicht ¢inen Seherff su Handena
X3 ARIA.
i’
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A R 1 A.
6.9, Ad! nein, das babre Lofe-Beld, -
Liegt thm su bart und feff auf dem verfteinten Heregen ;
Was beyde trennen (I, madt unerbdree Sdmergen ¢
Das babre Lofe-Beld ift cinem Fargen dergen

AR 1S O,

Ylein! nein. ¥s ift albie Feinl $fe-G5eld vorbanden :
Sein armer Bruder bleibt auf Ewig in den Banden,

10, faf aud) den Seishalf gar ein Seculum verbringen,
o wird er dennoch nicht allein
Unfterblich fein;
11. Mein, nein;
€s mag fo wenig ihbm gelingen,
(8 andern tumm » und Flugen Leuten :
Umb deren Nachlaf 3u erbeuten
Die €rben unter fich fhon um den Borzug ftreiten.

AR T'A,

12, $Er fiehet ja die (dhledbre Daner
Der allerftérctften Jwifhen=¢TTavee
Der Palléfte mit Augen an ;
Wic Gibter und Gefdbledbee fallen,
Daf man in Furnsen gar von Allen

13. Darum bleibt es wol dabey,
Daf ein Unbarmbersiger
Und doch QBolbegiihterter
Oem thummen BJich gang dhnlich fey 3
- ARIOSO.
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Yiidt Spur nody iabmen finden Fan. da Capo.
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ARIOSDO.

Das fett gemadt, und crft gemdfter wird,
Und man bernad) sur Sdladyebanct fibre.

A RTA.

v.14. Sein Geirs gereidht ibm gar sur Sdande,
Man (pottet fein im ganggen Lande,
Und 2Alle ruffen mic Begice & %
Auf feinen Ropf den Tode berfir, da Capo,

15. Criftsum Schlacdhten fetty wie ein gemdftes Kalby
T @in unverfehner Todt ereilet ihn mit Schrecken;
Ein Kuger lachet hatb und halb
Des unbefonnen teichen Secken,
Und fiehet feine Leidh,
Dem Kobt und Kebyrig gleich,
Rit Abfcheu in die Erde frecten.

AR AL

16, Gelobet ey des Aodfien Giibte,
Der fur das dersy, fur das Gemibtee
Der Rargen mid bewoabret bat !
licin treucr Dater wird aud) Norgen
§iir meines Lebens=Yiabrung forgen :
Sein Seegen madye ja alles (ate. da Cape.

Chor. Wer ol auf ift und gefund v. 6.

I7. Drum achte das nicht hoch,
QBenn einer nach verbohtnem WVortheil Iduffety
Und Shase iber Schise bhduffet,

ARIA,
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ARIOSO,.

¥s Fan der arme Sdlucfer dody

Fn feinem Tode nidhe dic Thaler mit fidhy nehmery
Sie werden weniger annod

%inab ) Jbm nadsufabren fid bequemen,

%KL A

Indef der Geiggige fein Gubt sufdmimen (harvet,

Und in den Silber = Rlump des iammons fidy verndreef s
Dervidhte Ou sum Troft der Avrmen cine That,
Die den verfprodhnen Lobn der exvwgen Freude bats

20, Du wirft fo aar
Sein Vaterliches Haus,
ABen diefer Fable Filg (hon lAngft jur et hingqus,
Crlaubter Beif auf deine Kinder bringen;
Cr Lebt nicht immerdar,

A R1 €5,
Sirwabr !

Sein aufgeflaubtes Gubt
Wird wie cin Feucr=25all in cinem Buy ser(pringens

Shiug s A RIA,

Ein Reidher der nicht Edelmibtig,

Ein Reidyer der nidht fromns und giibtig
3t voie cin thummes Dich, dag crft redhe fete gemade,
aeenady mit Freuden wird cewirge, und abgefdlade.
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the scale towards document

ARIOSDO.

Das fett gemade, und crft gemdftet wird,
Ind man bernad) sur Sdladebanct fubre.

A RITA.

ein Geitg gereidhe ibim gar sur Sdande,

lan fpottet fein im gangsen Lande,

Und Alle ruffen mic Begice &
Auf feinen Ropf den Tode berfir, da Capo.

1 Schladhten fetty tie ¢in gemdftes Kalb,
tfehner Todt eveilet ihn mit Schrecken s

e lachet balb und halb

efonnen veichen Gecfeny

t feine Leich,

st und Kebrig gleich,

yeu in Die Erde frecfen.

AR AL

yelobet fcy des Hodyften Giibte,

tr fur Oas ders3, fur das Gemiibee
Der Rargen mid bewabree bat !
fein treucr Dater wird audy Morgen
it meines' Lebens=iabrung forgen :
Sein Seegen madyt ja alles fat.
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- Chor, Wer ol auf iff und gefund v. 6.
Hte das nidht hodh,
ter nach verbohtnem Wortheil [Quffet,
age iber Schidse hauffet,

g

20

”
s bt b e
s il g T =

B BT A1 C2 B2 A2 BS A5 20 18 17 168 11
S

Patch Reference numbers on UTT
Image Engineering Scan Reference Chart TE263 Serial No.

=LAl /rosdok/ppn1677061006/phys_0009

@ Universitéts http://purl.uni-rostock.de



	Cantata. Erhebung Der Göttlichen Mildthätigkeit, und Lebhaffte Abbildung eines Geitzigen nach dem XXXVI. und XLIXsten Psalm
	[title_page]
	Chor. O Gott du frommer Gott ...
	[colour_checker]


